
wieder einmal geht ein Sommer zu Ende. Für Griechenland stand leider nicht das
schöne Wetter im Mittelpunkt, sondern die katastrophalen Waldbrände. War im
vorletzten Sommer fast die gesamte Kassandra-Halbinsel in Chalkidiki den Flam-
men zum Opfer gefallen, so hat in diesem Jahr, neben vielen anderen Bränden,
die griechische Hauptstadt Athen weite Teile ihrer “grünen Lunge“ am Parnitha-
berg und am Hymettos durch meist vorsätzlich gelegte Waldbrände verloren. Im-
merhin hat dies dazu geführt, dass in Athen Tausende auf die Straße gingen, um
gegen die verfehlte Politik zu protestieren, die weder für genügend Feuerwehr-
leute noch für Löschflugzeuge sorgte und es bis heute nicht für nötig befand,
Brandschutzmaßnahmen zum Schutz der Wälder zu treffen und für deren Um-
setzung zu sorgen.

Wir hoffen sehr, dass sich nun etwas zum Besseren ändert, da man in Griechen-
lands Natur und seinen Landschaften so viel Schönes entdecken kann. Dies und
die Tatsache, dass unser neaFon-Kalender im letzten Jahr so gut ankam, hat uns
dazu bewogen, auch für 2008 wieder einen neaFon-Kalender anzubieten. Und
nicht nur das. Für 2008 dürfen Sie, liebe Leserinnen und Leser, Ihren Griechenland-
Kalender selbst, nach Ihren eigenen Wünschen, gestalten.

Unter der Internet-Adresse www.griechenland-kalender.de können Sie ab An-
fang Oktober Ihre Lieblingsbilder aus verschiedenen Themenbereichen aus-
suchen und so Ihren ganz persönlichen Kalender zusammenstellen. Weitere In-
formationen finden Sie auf Seite 00. Wir hoffen, dass Ihnen dies auch ein Anreiz
sein wird, unsere neu gestalteten Abo-Karten zu verteilen und so Ihren Wunsch-
kalender sogar kostenlos zu bekommen. Falls Sie noch Abo-Karten brauchen,
schicken wir sie Ihnen gerne zu.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen - “Kalo diavasma”

Liebe Leserinnen und Leser,

Ihr Dimitrios Pergialis

Stuttgart, im September 2007
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